
 Innen- und Rechtsausschuss 
Die Vorsitzende 

Kiel, 13. August 2020 
Landeshaus 
Tel. (0431) 988 1143 
 (0431) 988 1152 
Fax (0431) 988 610 1180 
Innenausschuss@landtag.ltsh.de 

K u r z b e r i c h t  (neu) 
über die 88. Sitzung des Innen- und Rechtsausschusses 

am Mittwoch, dem 12. August 2020, 13:30 Uhr 
im Plenarsaal des Landtags  

Beginn: 13:40 Uhr 

1. a) Entwurf eines Gesetzes zum Staatsvertrag zur Modernisierung der Medienord-
nung in Deutschland 
Gesetzentwurf der Landesregierung 
Drucksache 19/2177 

 b) Regelungen zur Barrierefreiheit im Medienstaatsvertrag zukünftig nachbes-
sern - Teilhaberechte von Menschen mit Behinderungen wirksam verbessern! 
Antrag der Fraktion der SPD 
Drucksache 19/2192 

  Barrierefreiheit in Rundfunk und Telemedien gewährleisten 
Alternativantrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP 
Drucksache 19/2270 

Der Ausschuss beriet Gesetzentwurf und Anträge mit der Staatskanzlei und dem Lan-
desbeauftragten für Menschen mit Behinderung. Mit den Stimmen von CDU, SPD, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und SSW gegen die Stimme der AfD empfahl der 
Ausschuss den Gesetzentwurf, Drucksache 19/2177, dem Landtag zur Annahme. Er 
kam überein, die Beratung der beiden Anträge zu b) in der kommenden Sitzung ab-
zuschließen. 

2.  Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Landesplanungsgesetzes 
Gesetzentwurf der Landesregierung 
Drucksache 19/1952 

Änderungsantrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP  
Umdruck 19/4199 

Der Ausschuss führte eine mündliche Anhörung durch.  

3.  Entwurf eines Gesetzes zur Änderung kommunalverfassungsrechtlicher Vor-
schriften 
Gesetzentwurf der Fraktionen von CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP 
und der Abgeordneten des SSW 
Drucksache 19/2243 
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Der Ausschuss schloss die Beratung des Gesetzentwurfs ab und empfahl ihn dem 
Landtag einstimmig zur Annahme.  

4.  Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit im Badewesen 
Gesetzentwurf der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und der 
Abgeordneten des SSW 
Drucksache 19/2420 

Der Ausschuss kam überein, schriftliche Stellungnahmen einzuholen und - voraus-
sichtlich am 2. September 2020 - eine mündliche Anhörung zu der Vorlage durchzu-
führen. Die Anzuhörenden für schriftliche wie mündliche Anhörung sollen dem Aus-
schussgeschäftsführer bis zum 17. August 2020 mitgeteilt werden. 

5.  Schleswig-Holstein in Europa - Europapolitische Schwerpunkte - Europabe-
richt 2019 - 2020 
Bericht der Landesregierung 
Drucksache 19/2046 

Abg. Rother bat die Landesregierung um eine Sachstandsmitteilung zur Weiterent-
wicklung des europäischen Asylsystems und zur Einrichtung der Europäischen 
Staatsanwaltschaft. Der Ausschuss nahm den Bericht der Landesregierung, Druck-
sache 19/2046, sodann abschließend zur Kenntnis. 

6.  Nutzung von Open-Source-Software 
Bericht der Landesregierung 
Drucksache 19/2056 

Der Ausschuss empfahl dem federführenden Umwelt- und Agrarausschuss, dem 
Landtag Kenntnisnahme zu empfehlen. 

7.  Verschiedenes 

Mündliche Anhörung zum Entwurf eines Gesetzes zur Änderung polizei- und ord-
nungsrechtlicher Vorschriften im Landesverwaltungsgesetz (Drucksache 19/2118): 
voraussichtlich am 4. November. 

8.  Bericht der Landesregierung zum Rücktritt des Innenministers, hier: Ergän-
zende Fragen zum Bericht vom 29. April 2020 
Antrag der Fraktion der SPD 
Umdruck 19/4392 - Verfahrensfragen - 

Der Ausschuss beriet das Verfahren. Es wurde Einigkeit erzielt, dass der Bericht der 
Landesregierung wegen des Rücktritts des früheren Innenministers Grote in einer 
ganztägigen Sitzung am 9. September 2020 erfolgen soll. Einstimmig verlangte der 
Ausschuss für die Sitzung des Ausschusses am 9. September 2020 gemäß Artikel 27 
Absatz 1 Landesverfassung i. V. m. § 16 Absatz 5 Geschäftsordnung die Anwesen-
heit des Ministerpräsidenten und der Innenministerin. Der Ausschuss kam ferner 
überein, im Anschluss an den Bericht der Landesregierung den ehemaligen Innenmi-
nister, Herrn Grote, in dieser Sitzung zu befragen. 

Schluss: 17:15 Uhr 

gez. Dr. Sebastian Galka 

 


